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Sicherer Schulweg für die Schüler*innen der Schule Forsmannstraße -
Tempo 30 in der Semperstraße
Beschlussempfehlung des Regionalausschusses Eppendorf-Winter-
hude
Sachverhalt:
Der Regionalausschuss Eppendorf-Winterhude hat sich in seiner Sitzung am 25.11.2019 mit 
o.g. Thematik auf der Grundlage eines gemeinsamen Antrages der GRÜNEN-Fraktion und der 
SPD-Fraktion befasst und einstimmig folgende gegenüber dem ursprünglichen Antrag verän-
derte Beschlussempfehlung verabschiedet: 

Die Vorsitzende der Bezirksversammlung wird gebeten, sich bei der Behörde für Inneres und
Sport dafür einzusetzen, dass in der Semperstraße zwischen Mühlenkamp und Barmbeker
Straße eine Streckengeschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h eingeführt wird.

Begründung:

Die Semperstraße ist durch Schülerinnen und Schüler der Schule Forsmannstraße hoch fre-
quentiert. Zum Zwecke der Schulwegsicherheit wurde bereits am 28.08.1996 eine 30 km/h -
Streckengeschwindigkeitsbegrenzung in der Semperstraße angeordnet, die sich vom Goldbek-
platz bis Geibelstraße erstreckt. Der Abschnitt der Semperstraße zwischen Barmbeker Straße
und Geibelstraße befindet sich aktuell außerhalb dieser 30 km/h – Regelung (siehe Drs. 20-
3306 und Anlage vom 24.09.2013). Mittlerweile werden die Schülerinnen und Schüler der Schu-
le Forsmannstraße an zwei Standorten (Semperstraße und Barmbeker Straße) unterrichtet. Um 
die Wirksamkeit der bestehenden Tempo-30-Regelung für die Schulwegsicherheit aufrecht zu 
erhalten, muss eine gesicherte Zugangssituation zwischen den beiden Standorten in der Sem-
perstraße gewährleistet sein. Daher ergibt sich die Notwendigkeit auf dem Teilabschnitt der 
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Semperstraße - zwischen Geibelstraße und Barmbeker Straße - ebenfalls eine Tempo-30-Re-
gelung einzuführen.

Petitum/Beschluss:
Der Hauptausschuss folgt der Beschlussempfehlung.

Anlage/n:

Keine 


